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Amateure im Mittelpunkt amTraditionsrenntag
Verabschiedung von Willow Bay Evert

Unter strahlend blauem Himmel und bei sommerlichen Temperaturen konnten die 
zahlreichen Besucher des Pferdesportpark Berlin-Karlshorst am 1. Mai 2024 zehn 
spannende Rennen verfolgen.
Im Mittelpunkt standen an diesem Renntag die Amateure. In 4 Wertungsläufen wurde die 
Karlshorster Amateur-Meisterschaft 2024 ausgetragen, wobei die 3 besten Ergebnisse 
gewertet wurden. 
Caroline Gentz konnte (als Einzige an diesem Tag) mit zwei Siegen punkten, einmal mit 
Exclusive Fire gegen Horatio Fortuna (Linda Matzky) und mit Intinori gegen Pogba 
(Sebastian Gläser). Trotzdem mußte sie sich mit 34 Punkten Sarah Kube mit 36 Punkten 
geschlagen geben. Sarah holte sich mit dem drittplatzierten Prosperous S und mit der 
zweitplatzierten Istone Punkte und konnte sich im letzten Lauf mit Kastet gegen Mister Joni 
H (Wolfgang Prange) durchsetzen. Dritter im Bunde wurde André Pögel (23 Punkte), der 
mit Uluru einen Sieg einfuhr.
Die anderen beiden Amateurrennen waren Amateuren vorbehalten, die seit dem 1.1.2023 
mit nicht mehr als 6 Siegen erfolgreich waren. Andreas Schwarz aus München hat diese 
Rennen in diesem Jahr ins Leben gerufen und auch in Karlshorst unterstützt. Und der Plan 
neue Sieger bei den Amateuren zu sehen ist voll aufgegangen. In beiden Rennen durften 
die Ersten ihren ersten Sieg feiern. Zunächst holte sich Daniel Wagner mit Canavaro 
Wiking seine ersten Amateurlorbeeren ab. Nein, es ist keine Namensgleichheit, unser 
Daniel Wagner „is back“ und das Publikum hat sich sehr über seine Rückkehr zum 
Trabrennsport gefreut und auch wenn das Rennen nicht ganz für ihn ausgeschrieben war, 
er hat alle Voraussetzungen erfüllt und wir können uns nur von dieser Seite anschließen 
und ihn wieder herzlich willkommen heißen.
Der 2. Lauf wurde von dem extra aus Bayern angereisten Moritz Ecke mit Eberhard 
Truppo gewonnen, den man die große Freude beim Zieldurchlauf schon ansehen konnte. 
Auch ihm von dieser Seite „Herzlichen Glückwunsch“.
Mit ein paar Tränen in den Augen der Familienmitglieder wurde an diesem Nachmittag der 
mehrfache Karlshorster Traber Willow Bay Evert verabschiedet. Willow hat so viele 
erfolgreiche Kämpfe hinter sich, dass er sich nun in den wohlverdienten Ruhestand 
zurückziehen darf. „Good Bye Willow“
Natürlich gab es auch noch weitere Rennen. Bei den Profis setzte sich Thomas Panschow 
im VDT Cup 2024 mit Karlotta gegen Kazkova (Alexander Kelm) durch. Der aus München 
angereiste Christoph Schwarz steuerte Belina Times gegen Celebrity Crush S (Alexander
Kelm) zum ersten Erfolg. Kipchoge in der Hand von Victor Gentz feierte einen weiteren 
Sieg gegen Louen de Bellouet (Alexander Kelm) und im letzten Rennen kehrte Russel mit 
Dennis Spangenberg gegen Samba Pa Ti (Andreas Gläser) nach seiner Pause gleich 
wieder auf die Erfolgsschiene zurück.


